
In the heart of Famagusta’s empty streets, the remains of the once bustling 
“Parfumerie Elysee” catches my eye. This old building stands as a silent 
witness to the passage of time and the changes it brings. With its faded signs 
and cracked walls, I can imagine how lively Famagusta once was, with a busy 
perfume store where locals and tourists mixed, captivated by the scents that 
filled the air.

While the city lies in silence now, the longing for unity and understanding 
persists. The memories of harmonious days when people from different 
backgrounds freely gathered at places like the Parfumerie Elysee serve as 
a powerful reminder to me of what peace can bring – a vibrant community 
filled with life and diversity. 

The road to peace can be long and challenging, but the memory of what 
once was can serve as a guiding light. It inspires a commitment to fostering 
dialogue, breaking down walls of division, and working towards a future 
where the spirit of unity and harmony can once again flourish.

Im Herzen der leeren Straßen von Famagusta fallen mir die Überreste 
der einst so belebten „Parfümerie Elysee“ ins Auge. Dieses alte 
Gebäude ist ein stummer Zeuge für den Lauf der Zeit und die 
Veränderungen, die sie mit sich bringt. Mit seinen verblassten 
Schildern und rissigen Wänden kann ich mir vorstellen, wie lebendig 
Famagusta einst war, mit einer geschäftigen Parfümerie, in der sich 
Einheimische und Touristen mischten, fasziniert von den Düften, die 
die Luft erfüllten.

Jetzt liegt die Stadt in der Stille, doch die Sehnsucht nach Einheit und 
Verständnis ist ungebrochen. Die Erinnerungen an harmonische Tage, 
an denen Menschen unterschiedlicher Herkunft an Orten wie der 
Parfümerie Elysee frei zusammenkamen, sind für mich eine kraftvolle 
Mahnung dafür, was Frieden bringen kann - eine vibrierende 
Gemeinschaft voller Leben und Vielfalt.

Der Weg zum Frieden kann lang und beschwerlich sein, aber die 
Erinnerung an das, was einmal war, kann als Leuchtfeuer dienen. 
Sie spornt dazu an, den Dialog zu fördern, Mauern der Trennung 
niederzureißen und auf eine Zukunft hinzuarbeiten, in der der Geist 
der Einheit und Harmonie wieder aufblühen kann.

Huong Nghi Ho (Vietnam)
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